
Eine Region für alle – Alle für die Region „Silbernes Erzgebirge“:

Durch Vernetzung und Teilhabe die Region zukunftsfähig gestalten
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DorfBaukultur-Werkstatt
Alle(s) unter einem Dach –gemeinschaftliche 

Nutzung von historischen Gebäuden

Welche Möglichkeiten der Projektentwicklung 
und Finanzierung gibt es in der Region 

„Silbernes Erzgebirge“

30.06.2023 in Limbach
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Agenda

1. LEADER in der Region „Silbernes Erzgebirge“

2. Mehrwert  des LEADER-Prozesses

3. Entwicklungsstrategie, Förderverfahren und 
Fördermöglichkeiten

4. Weitere Förderansätze
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Unser LEADER-Gebiet „Silbernes Erzgebirge“

• Ernennung am 1.3.2023

• 19,315 Mio. Euro

• eine von 30 LEADER-Regionen in Sachsen

• größte Region
27 Gemeinden, 281 OT in 3 Landkreisen
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Unser LEADER-Gebiet „Silbernes Erzgebirge“
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Unsere Lokale Aktionsgruppe (LAG) „Silbernes Erzgebirge“

76 Mitglieder

• 29 Öffentlicher Sektor (Bürgermeister:innen, Personen aus öffentlichen Ämtern)

• 10 Wirtschaft

• 16 Engagierte Bürger:innen

• 21 Vertreter:innen der Zivilgesellschaft

Aufgaben:

• Entscheidung über die Entwicklungsstrategie

• Wahl der Gremien (LAG-Leitung, Entscheidungsgremium/Koordinierungskreis, 
Lenkungsgruppe
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Unsere Lokale Aktionsgruppe (LAG) „Silbernes Erzgebirge“
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Was ist LEADER?

Liaison entre actions de développement de 
l'économie rurale

Verbindung zwischen Aktionen zur 
Entwicklung der ländlichen Wirtschaft
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Der Mehrwert von LEADER

Bottom-Up Prinzip 

• Teilhabe und Selbstwirksamkeit

• Motivierung und Aktivierung der Zivilgesellschaft

• Demokratieverständnis stärken

Territorialer Ansatz

• Maßnahmen treffen die Bedürfnisse der Region

• angepasste Lösungen für die Region
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Der Mehrwert von LEADER

Lokale Aktionsgruppe

• Schwarmwissen - stärkere Einbeziehung 
gemeinwohlorientierter Ziele

• ganzheitliche Abwägung

• verantwortungsvoller Umgang mit Fördermitteln

Ganzheitliche multisektorale Maßnahmen

• gemeinsame Umsetzung (experimenteller) Ideen

• Vermeidung negativer Effekte

 

10



Der Mehrwert von LEADER

Kooperation und Netzwerke

• Dialog bringt neue Ideen

• Vertrauen und gegenseitiges Verständnis und 
Unterstützung

• Erfahrungsaustausch

• Netzwerke machen krisenfest
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Effekte der LEADER-Prinzipien

• Demokratieverständnis wird gestärkt

• Teilhabe wird organisiert

• Zivilgesellschaft ist aktiviert

• Maßnahmen treffen die Bedürfnisse der Region

• an die Region angepasste Lösungen werden umgesetzt

• stärkere Einbeziehung gemeinwohlorientierter Ziele

• ganzheitliche Betrachtung und Abwägung 

• verantwortungsvoller Umgang mit Fördermitteln

• Umsetzung „innovativer“ Ideen

• gemeinsame Umsetzung (experimenteller) Ideen

• weitgehende Vermeidung negativer Effekte

• gegenseitige Unterstützung

• Krisenfestigkeit der Region mit ihren Kommunen wird gestärkt
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Die Effekte von LEADER sind mit 
Zahlen nicht zu erfassen!
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Unsere Entwicklungsstrategie 2023 -2027

Eine Region für alle – Alle für die Region 

„Silbernes Erzgebirge“:

Durch Vernetzung und Teilhabe die Region 

zukunftsfähig  gestalten
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Regionale Entwicklungsziele in der neuen LES

1. Sicherung einer hohen Wohn- und Lebensqualität durch 
generationengerechte Gestaltung der Kommunen, Stärkung der 
Gemeinwohlorientierung und Förderung der Kultur und 
Traditionspflege sowie innovative und nachhaltige Weiterentwicklung 
der öffentlichen Infrastruktur und der Daseinsvorsorge

2. Stärkung der lokalen Wirtschaftskraft und Förderung der 
Kreativwirtschaft, Ausbau von nachhaltigen Wertschöpfungsketten, 
Weiterentwicklung eines innovativen und nachhaltigen Tourismus

3. Sicherung einer qualitativen und ganzheitlichen 
Bildungslandschaft durch den weiteren Ausbau von Informations-, 
Beratungs-, Bildungs- und Kulturangeboten für alle Generationen



Regionale Entwicklungsziele

4. Nachhaltige Sicherung der natürlichen Ressourcen durch 
Maßnahmen zur Klimaanpassung, Hochwasser- und 
Erosionsvorsorge sowie Erhalt der landschaftlichen Identität und 
ökologischen Vielfalt 

5. Stärkung der Teilhabe und Vernetzung durch die Umsetzung 
von Gleichstellung, Chancengleichheit und Beteiligung von 
Bürgerinnen und Bürgern sowie der weiteren Entwicklung der 
interkommunalen Zusammenarbeit



Finanzplan

Geplanter Finanzbedarf

Prozent in EUR 
Budgetaufteilung nach Handlungsfeldern der LES

Grundversorgung und Lebensqualität 37,87 % 7.315.000

Wirtschaft und Arbeit 10,35 % 2.000.000

Tourismus und Naherholung 12,94 % 2.500.000

Bilden 5,18 % 1.000.000

Wohnen 10,35 % 2.000.000

Natur und Umwelt 7,77 % 1.500.000

Betreiben der Lokalen Aktionsgruppe 15,53 % 3.000.000

Summe 100,0 % 19.315.000



Zweistufiges 
Förderverfahren



Unterstützung durch das Regionalmanagement

• ist erster Ansprechpartner
• jedes Vorhaben braucht mindestens eine, vorhabenspezifische 

Beratung
• Beratung zu Fördermöglichkeiten im LEADER-Programm oder in 

anderen Förderbereichen
• Beratung und ggf. Entwicklung des Projektes von der Idee bis 

zur Antragsreife
• wenn sinnvoll, Vernetzung mit anderen Projekten
• Veröffentlichung des Aufrufes → Internetseite der Region, 

Social-Media-Kanäle



Der Aktionsplan

Insgesamt 8 Handlungsfelder
- HF 7 Aquakultur und Fischerei wurde nicht in den 

Aktionsplan aufgenommen
- HF 8 LES ist für die Betreibung der LAG notwendig

Aussagen des Aktionsplans
- Budget pro Handlungsfeld
- Indikatoren des Handlungsfeldes
- Fördersätze und Maximalzuschüsse unterteilt nach 

Zuwendungsempfänger
- Optionale Fördersätze
- In den Anlagen gibt es Hinweise und 

Erläuterungen zu den Maßnahmen des 
Aktionsplanes



Sicherung der Versorgung mit Waren des täglichen Bedarfs

• Mobile oder digitale Versorgungsangebote

• Verbesserung der Erreichbarkeit zentraler Einrichtungen

Entwicklung der gesundheitlichen Versorgung

• Neue Modelle der medizinischen und pflegerischen Grundversorgung

• Ausstattung von Gesundheit- oder Pflegeeinrichtungen

Verbesserung der Alltagsmobilität

• Stärkung des ÖPNV

• Entwicklung alternativer Konzepte, Sharingkonzepte, Mobilitätsmanagements

• Förderung von Barrierefreiheit, Verbesserung von Schnittstellen

Handlungsfeld Grundversorgung und Lebensqualität



Stärkung des sozialen Miteinanders und des bürgerschaftlichen Engagements

• Ausstattung von sozialen und kulturellen Einrichtungen
• Ausbau der Bürger- und Jugendbeteiligung
• Dorfmoderation, Netzwerksarbeit, Veranstaltungen

Erhalt des kulturellen Erbes, des traditionellen Handwerks und der kulturellen Vitalität

• Entwicklung von Kulturangeboten, Festivals, Veranstaltungen
• Bewahrung und Entwicklung des ländlichen Kulturerbes, Erhalt von Denkmälern
• Erhalt alter Handwerkstechniken und Traditionen

Generationengerechte Gestaltung der Gemeinde

• Barrierefreie Gestaltung öffentlicher Gebäude
• Energieeffiziente und gemeinschaftlich nutzbare Infrastruktur
• Ortsentwicklungskonzepte
• Gestaltung von Plätzen und Freiflächen

Handlungsfeld Grundversorgung und Lebensqualität



Erhalt, Ausbau und Diversifizierung von Unternehmen (einschließlich 

Infrastrukturmaßnahmen) sowie Ausbau von Wertschöpfungsketten

• Umnutzung, Wiedernutzung, Schaffung oder Anpassung von Gebäuden 
und Freiflächen für gewerbliche Zwecke

• Unternehmenskooperationen und Vernetzung

• Vermarktung regionaler Produkte, innovative Vermarktungsideen

• Nachhaltige und regionale Logistik

• Auf-, Ausbau und Etablierung von regionalen Wertschöpfungsketten

Handlungsfeld Wirtschaft und Arbeit



Entwicklung landtouristischer Angebote

• Erhalt und Entwicklung kleiner touristischer Infrastruktur

• Inwertsetzung der UNESCO-Welterberegion Erzgebirge/Krušnohoří 

• Qualifizierung und Weiterbildung von Gästeführern und Servicepersonal

• qualitative Weiterentwicklung und Steigerung der Wertschöpfung im 
Tourismus

• Nachhaltiges Camping und Caravaning

• Ausbau der gastronomischen Versorgung, Fachkräftesicherung im 
Gastgewerbe

• Produktentwicklung, Informationssysteme, Besucherlenkung

Weiterentwicklung des Beherbergungsangebotes

• Erlebnisbeherbergung

• Familiengerechte Beherbergungsangebote

Handlungsfeld Tourismus und Naherholung



Entwicklung und Durchführung von außerschulischen Informations-, Beratungs- und 
Bildungsangeboten

• Lebenslanges Lernen

• Ausbau kommunalen Wissenstransfers

• Umweltbildung, Sensibilisierung zu Themen wie Energieeffizienz, erneuerbare 
Energien

• Mobile Bildungsangebote

• Stärkung der Kompetenzen von Vereinsmitgliedern

• Ausbau der Jugend- und Seniorenbildung

Handlungsfeld Bilden



Entwicklung bedarfsgerechter Wohnangebote

• Schaffung von selbstgenutztem Wohnraum durch Um- oder Wiedernutzung

• Soziales Wohnen im ländlichen Raum

• Unterstützung von Bauherrenprojekten und alternativen Wohnformen

• Bauherrenberatung

• Bleibebereitschaft und Zuzug stärken

• Leerstandmanagement

Handlungsfeld Wohnen



Gewässergestaltung und -sanierung sowie Renaturierung einschließlich Schutzmaßnahmen 

vor wild abfließendem Oberflächenwasser und Erosionsschutz

• Netzwerkarbeit

• Gewässermanagement

• Klimaanpassung und Steigerung der Resilienz

Erhalt, Pflege und Entwicklung typischer oder wertvoller Strukturelemente der Natur- und 
Kulturlandschaft sowie der Siedlungsbereiche

• Erhalt, Pflege und Schaffung von regionaltypischen Strukturelementen

• Klima- und Naturschutzkonzepte

• Vorhaben zur Klimaanpassung und Steigerung der Resilienz

• Erhalt und Erweiterung innerörtlicher Vegetation

Handlungsfeld Natur und Umwelt



• Nachhaltigkeit

• Gemeinwohlorientierung und Teilhabe

• Kooperationen und Vernetzung

• Digitalisierung

Handlungsfeldübergreifende Themen von 
grundlegender Bedeutung für die regionale Entwicklung 



Vitale Dorfkerne 

• Förderprogramm für Kommunen

• Ziel ist Entwicklung der Ortszentren → z.B. DGH, Multifunktionale 

Häuser, öffentliche Plätze

• bisher 75 % Förderung, Deckelung bei 500.000 €

• Aufruf bisher jährlich im Frühjahr

• Budgetgemeinschaft mit der Region Sächsische Schweiz

• 2022 - 3.112.908 € Fördersumme für beide Regionen

• 2023 - 2.805.325,00 € Fördersumme für beide Regionen

2022

• 11 ausgewählt, 2.044.558 € Zuschuss, 812.022 € Eigenmittel

 2023

• 6 ausgewählt, 2.069.041,34 € Zuschuss, 1.898.065,45 € Eigenmittel



Regionalbudget 2022 und 2023

• 200.000 € beantragt mit 10% Eigenmittel der Region

• LAG ist Erstempfänger der Gelder

• Weitergabe auf Basis eines privatrechtlichen Vertrages → Fehler gehen voll 
zu Lasten unserer LAG

• Gefördert werden Kleinprojekte bis 20.000 € Gesamtkosten

• 100.000 € Budget für Kommunen
• 2022 - 6 Anträge, 68.617,63  € Fördermittel ausgezahlt

• 2023 – 11 Anträge, 146.138 € Fördermittel beantragt

• 100.000 € Budget für Vereine
• 2022 - 20 Anträge, 214.020,78   € Fördermittel beantragt

• 2022 - 10 ausgewählt, 97.425,13 € Fördermittel ausgezahlt

• 2023 – 21 Anträge, 223.520 € Fördermittel beantragt



Weitere Förderungen

• Förderprogramm für Kommunen zur Entwicklung von Ortszentren

• Aufruf jährlich, aber in Abhängigkeit von Haushaltmitteln des Freistaates

• bis zu 75% Fördersatz

• Deckelung bei 500.000 €

• Bildung von Budgetgemeinschaften

• 2022 - 3.112.908 € Fördersumme für beide Regionen

• 2023 - 2.805.325,00 € Fördersumme für beide Regionen

2022

• 11 ausgewählt, 2.044.558 € Zuschuss, 812.022 € Eigenmittel

• 5 Anträge SOE, 659.856 € Zuschuss, 219.952 € Eigenmittel

• 6 Anträge MS, 1.384.703 € Zuschuss, 592.070 € Eigenmittel 

2023

• 6 ausgewählt, 2.069.041,34 € Zuschuss, 1.898.065,45 € Eigenmittel

• 2 Anträge SOE, 979.177,55 € Zuschuss, 448.461,41 € Eigenmittel

• 4 Anträge MS, 1.089.863,79 € Zuschuss, 1.449.604,04 € Eigenmittel 

Name Kurzinformation

DSEE: Mikroförderung
Förderung von gemeinnützigen Organisationen in strukturschwachen oder ländlichen 

Räumen

Simul+ Kreativ 

Mitmachwettbewerb

simul⁺Kreativ unterstützt beteiligungsorientiert vielfältige Ideen in den sächsischen 

Regionen, die den gemeinschaftlichen Zusammenhalt stärken, die Lebensbedingungen 

vor Ort verbessern und damit nachhaltig zur regionalen Strukturentwicklung beitragen

Kleinprojektefonds ländlicher 

Raum der Kulturstiftung des 

Freistaates Sachsen

Förderung von Kunst- und Kulturprojekte in den ländlichen Regionen Sachsens, 

vorrangig Vorhaben lokaler Akteure für ein lokales Publikum

Aktion Mensch

Förderung sozialer Projekte zu Gunsten Menschen mit Benachteiligungen aus den 

Bereichen: Arbeit, Freizeit, Bildung und Persönlichkeitsstärkung, Wohnen oder 

Barrierefreiheit und Mobilität.

Deutsche Postcode Lotterie

Die Deutsche Postcode Lotterie fördert Projekte von gemeinnützigen Organisationen in 

ganz Deutschland aus den Bereichen Chancengleichheit, Natur- und Umweltschutz 

sowie sozialer Zusammenhalt.

Kleinprojektefonds des 

Welterbe Montanregion 

Erzgebirge e.V.

Vereine oder sonstige Träger mit Bezug zu den 17 sächsischen Bestandteilen des 

Welterbes, zu den assoziierten Bestandteilen oder zu immateriellen Errungenschaften 

des Welterbes, bei der Ausführung ihrer Bemühungen zum Erhalt, Schutz und 

Vermittlung der Bestandteile des Welterbes zu unterstützen.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Landschaf(f)t Zukunft e. V.

Regionalmanagement „Silbernes Erzgebirge“ 

Halsbrücker Str. 34 / DBI

09599 Freiberg

Telefon: 03731 692698

Email: info@re-silbernes-erzgebirge.de 

Internet: www.re-silbernes-erzgebirge.de
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